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Die berühmteste Kirche der Christenheit ist dem 
Andenken des Hl. Apostels Petrus gewidmet. 

 Die Peterskirche war bis zu Beginn der 1990er-Jahre 
die größte christliche Kirche weltweit. 

 

Reisebericht von unserer Pilgerreise Seite 11 und 12 
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Liebe Pfarrgemeinde! 

Zuerst möchte ich mich bei allen bedanken, die an der 
Pfarrgemeinderatswahl am 18. März 2012 teilgenommen haben. 
Mit ihrer Stimmabgabe haben sie ihr Interesse an der Pfarre 
bekundet und damit gezeigt, dass es ihnen ein Anliegen ist, 
gemeinsam mit dem Pfarrer die geistlichen, aber auch die 
materiellen Angelegenheiten, zu besprechen und zu 
verwirklichen. Vor allem aber geht es darum, den Glauben 
lebendig zu erhalten durch Gebet und Gottesdienst und ihn an 
die kommenden Generationen weiterzugeben. 

Hier möchte ich allen Dank sagen, die in der letzten Periode in 
den verschiedenen Ausschüssen mitgearbeitet haben, sei es bei 
der Gestaltung von Kinder– und Familiengottesdiensten, bei der Begleitung der Jungschar 
oder bei der Erstellung des Pfarrboten und seiner Verteilung. Ein besonderer Dank gebührt 
namentlich Johann Frauscher für seine 20-jährige Mitgliedschaft des Pfarrgemeinderates 
und davon 10 Jahre erster Obmann des PGR nach dem Pfarrer.  

Heute möchte ich mich hier im Pfarrboten auch bei unserem Kirchenchor unter der Leitung 
von Rudolf Posch und den beiden Organisten Sebastian Posch und Julia Weber-Haslberger 
für ihren Einsatz, Bereitschaft und Engagement bedanken. Es ist immer wieder eine Freude 
von Leuten aus anderen Pfarren hören zu dürfen: „Habt ihr einen ausgezeichneten, guten 
Chor“. Eines müssen wir bedenken: Eine Pfarre ist so lebendig, wie ihre Mitglieder den 
Glauben leben und sich dafür einsetzen. Das gilt besonders für die Mitfeier der 
Gottesdienste, aber auch für die vielen kleinen, oft unscheinbaren Dienste. Jeder hat 
bestimmte Fähigkeiten und Talente, die er irgendwie einbringen kann. Der Apostel Paulus 
spricht in diesem Zusammenhang von Charismen-Geistgaben. So kann jeder auf seine 
Weise etwas zum Aufbau der Pfarre und damit zum Aufbau der ganzen Kirche beitragen.  

Wichtig ist, dass wir nicht nur für uns selber, sondern auch füreinander und für die Anliegen 
der Pfarre und der gesamten Kirche beten. Wenn wir im Gebet und in der Feier der 
Gottesdienste miteinander verbunden bleiben, öffnen wir unsere Herzen für das Wirken des 
Heiligen Geistes, der uns zum Glauben befähigt und zur Gemeinschaft der Kirche berufen 
hat. So wünsche ich allen eine gute Zusammenarbeit, denen, die in den Urlaub fahren, einen 
erholsamen Urlaub, allen aber den Segen des allmächtigen Gottes. 

Johann Kogler, Pfarrer 

Sonntag, 5. August 2012, 9.00 Uhr 
Feldmesse bei der Wolfanger-Kapelle 
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Pfarrnachrichten 

  Durch die hl. Taufe in die Kirche aufgenommen: 

 Simon Retzinger, Ainhausenerstraße 15, Lochen  
 Fabian Hammerer, Obereck 23, St. Johann a. W.  
 Anna Maria Seifriedsberger, Kobernaußen 11   
 Lara Katharina Baier, Hochkuchl 15    
 Anna-Marie Raschhofer, Mitterberg 9     
 Emilia Cäcilia Sophia Simon Herkner, Schulgasse 13/4, Wien  
 Bastian Anton Hiermann, Badstraße 7, Waldzell   
 Marcel Aigner, Zimetsberg 15, Mehrnbach    
 Pascal Aigner, Zimetsberg 15, Mehrnbach    
 Emilia Burgstaller, Ried i. I.  

  Das Sakrament der Ehe spendeten sich: 

 Christoph Scherfler und Regina Johanna Eitzinger, Burgwegerstraße 137 

  In die Ewigkeit gingen uns voraus: 

 Peter Hans Fischer, Kobernaußen 7    
 Zäzilia Haginger, Kramling 17     
 Maria Kellerer, Reintal 5      
 Johann Krautgartner, Birkenweg 99    
 Regina Schrattenecker, Magetsham 21     
 Irmgard Planzer, Gunzing 29     
 Maximilian Graml, Magetsham 4      
 Johann Hangler, Stelzen 36 

   Spendenergebnisse (nach Linz weitergeleitet): 

 Osteuropa-Sammlung 360,78 Euro 

 Familienfasttagsaktion der KFB 1502,10 Euro 

 Christliche Stätten im Hl. Land 392,96 Euro 

 Caritas - Haussammlung 887,70  Euro 

 

                  Allen Spendern ein herzliches Vergelt´s Gott 
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Wichtige Termine 

 

Sonntag, 5. August 2012: 09.00 Uhr: Feldmesse bei der Wolfangerkapelle 

Mittwoch, 15. August  2012:  07.30 Uhr und 09.00 Uhr: Gottesdienst mit Kräuterweihe 

Sonntag, 30. September 2012: Erntedankfest      
 07.30 Uhr: Hl. Messe      
 09.00 Uhr: Segnung der Erntekrone am Kirchenplatz 
  Einzug in die Kirche und feierliches Hochamt 

Donnerstag, 01. November 2012: Allerheiligen        
 07.30 Uhr: Hl. Messe       
 09.00 Uhr: Amt       
 13.30 Uhr: Rosenkranz      
 14.00 Uhr: Allerheiligenandacht, Allerheiligenpredigt  
  anschließend Gräbersegnung 

Freitag, 02. November 2012: Allerseelen        
 07.00 Uhr: Hl. Messe       
 07.30 Uhr: Hl. Messe       
 08.00 Uhr: Requiem für alle Verstorbenen der Pfarre  
  anschließend Gräbersegnung  

 

Kreuzwegandacht 

Am 25. März 2012 lud der PGR zum 
Kreuzweg am Herndlberg ein. Es folgten 
auch heuer wieder viele  Pfarrangehörige 
dieser Einladung. Zum Abschluss hielt unser  
Herr Pfarrer Johann Kogler noch eine kurze 
Andacht in der Kapelle am Herndlberg. 
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Der neue Pfarrgemeinderat 

Am 18. März 2012 wurde in unserer Pfarre ein neuer Pfarrgemeinderat gewählt. 524 
Pfarrangehörige gaben ihre Stimme ab. Das entspricht einer Wahlbeteiligung von ca. 30 Prozent. 
Somit setzt sich der PGR für die kommenden fünf Jahren aus folgenden Personen zusammen: 

Pfarrer Johann Kogler, Martin Hohensinn, Felix Angleitner-Kettl, Susanne Auer, Claudia Berger-Berghammer, 
Raphaela Diermaier, Victoria Fischer-Kühberger, Kurt Friedl, Franziska Gattringer, Maria Gelhart, 
Maria Gotthalmseder, Thomas Grüll, Teresa Leitner, Josef Paulusberger, Bernhard Schachinger, 
Klaudia Schmidbauer, Klara Seifried, Karl Schweickl, Marianne Sinnhuber, Maria Spiesberger, Theresia Sternbauer 
und Gabriele Weber-Haslberger 

Öffentlichkeitsarbeit: Marianne Sinnhuber, 
Theresia Sternbauer, Felix Angleitner-Kettl, 
Claudia Berger-Berghammer und Klara 
Seifried. 

Liturgie: Maria Gotthalmseder, Maria Gelhart, 
Josef Paulusberger, Raphaela Diermaier, 
Gabriele Weber-Haslberger, Elisabeth Hartl, 
Franziska Gattringer und Georg Zweimüller. 

Sozialcaritative Dienste: Maria Spiesberger, 
Rosa Unterbuchberger u. Traudi Klingesberger. 

Kinder und Jugendarbeit: Klaudia 
Schmidbauer, Maria Gelhart, Susanne Auer, 
Teresa Leitner und Victoria Fischer-Kühberger. 

Finanzen: Pfarrer Johann Kogler, Karl 
Schweickl, Martin Hohensinn, Bernhard 
Schachinger, Kurt Friedl, Thomas Grüll, Johann 
Mairhofer, Rosina Schrattenecker, Manfred 
Mitterbuchner und Christoph Pichler 
(Rechnungsprüfer: Maria Gelhart und Josef 
Paulusberger) 

Die konstituierende Sitzung des PGR fand am 21. Mai 2012 im Pfarrheim statt. 

Die Leitung des PGR übernehmen: Pfarrer Johann Kogler, Martin Hohensinn (Obmann), 
Felix Angleitner-Kettl (Stellvertreter), Susanne Auer (Schriftführerin), Karl Schweickl, Victoria 
Fischer-Kühberger und Franziska Gattringer. 

Ebenfalls wurde folgende Ausschüsse gebildet: 
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Ein herzliches Dankeschön an die Tischmütter  
und Frau Agnes Traunwieser, die die Kinder auf die Erstkommunion 

vorbereitet haben. 

In Lohnsburg haben sich heuer 25 Kinder mit dem Symbol des Wagenrades sehr gut auf die 
Erstkommunion vorbereitet. Das Heilige Brot empfingen sie das erste Mal am 22. April. 

...Riegerting 

Fotos: Foto Hirnschrodt, Ried 

Erstkommunion  Lohnsburg 

1. Reihe: Lara Zweimüller, Anna Brenner, Nina Steinhofer, Lea Reisegger, Chiara Hofinger, Hannah 
Reisegger, Stefanie Aigner, Barbara Friedl 

2. Reihe: David Mohr, Alexander Schrattenecker, Simon Krautgartner, David Paulusberger, Julian Mayer, 
Stefan Reich, Felix Auer, Paul Wolfsegger, Nicolas Burgstaller, Matthias Feitzinger 

3. Reihe: Daniel Burgstaller, Robert Unterbuchberger, Cornelia Reichl, Monika Moser, Jakob Rachbauer, 
Moritz Spitzlinger, Simon Wolfsegger, Pfarrer Johann Kogler, Christian Weber, Valentin Stockinger, 
Agnes Traunwieser 

1. Reihe: Kimberley Köstlinger, Selina 
Weißenbrunner, Jakob Burgstaller, 
Lukas Mayer 

2. Reihe: Dir. Margit Holzmann, 
Christine Vorauer, Pfarrer Johann 
Kogler, Agnes Traunwieser 

In Riegerting waren es 4 Kinder die 
am 20. Mai ihre Erstkommunion 
feierten. Die Heilige Messe wurde 
jeweils von den Schülerchören 
gestaltet. 
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Firmlinge 2012 

Aigner Melanie, Andres Markus, Bayer Nina, Berger Alexandra, Berger Peter, Binder Sarah, 
Birglechner Florian, Burgstaller Valentina, Burgstaller Kevin, Eichberger Dominik, Feichtenschlager 
Jakob, Frauscher Christina, Fruhstorfer Philipp, Graml Florian, Haitzinger Milena, Hartl Elisabeth, 
Hiermann Laura, Kerber Jakob, Kirchsteiger Stefan, Kirchsteiger Felix, Kobler Kevin, Kritzinger 
Sophia, Litzlbauer Lukas, Schrattenecker Sarah, Seifried Anna, Treiblmayr Angelika, Wageneder 
Alena, Wallerstorfer Tina, Weber Carina, Weilbold Roman 

Der heurige Firmunterricht wurde wieder 
geblockt an einem Wochenende durchgeführt. 
31 Firmlinge aus Lohnsburg und Waldzell 
bereiteten sich vom 9. – 11. März im Pfarrheim 
auf das Sakrament der Heiligen Firmung 
vor.  Gemeinsam mit Pfarrer Johann Kogler und 
den FirmhelferInnen wurden die Themen 
„Sakramente, Zeichen der Firmung und Hl. 
Geist“ erarbeitet. Freitagabend fand eine 
Bußfeier bei der Burgwegerkapelle statt. Der 
Unterricht war sehr lebendig.  Es wurden 
Lohnsburger zu ihren Firmerinnerungen 
interviewt, ein Plakat zum Thema „Wir sind auf 

Sendung“  gestaltet, gesungen und gespielt. 
Den Abschluss bildete am Sonntag der 
gemeinsam gestaltete  Vorstellungsgottesdienst 
in der Pfarrkirche. 

 

E in  he r z l i c he s  Dankeschön  den 
FirmhelferInnen, die die Kinder auf das große 
Fest vorbereitet haben, und allen Eltern für die 
Verpflegung. Danke auch bei Magdalena Hartl, 
Angela Schrattenecker und Michelle Hiermann 
für die musikalische Begleitung beim 
Gottesdienst. 

FirmhelferInnen: Elisabeth Hartl, Hermi Wageneder, Michaela Schrattenecker, 
Irmi Wallerstorfer, Margarete Feichtenschlager, Anita Fruhstorfer, Helmut Treiblmayr 
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Mit der „Spatzenmesse“ in den Hafen der Ehe 

Wenn eine Kirchenchorsängerin heiratet, darf’s 
schon was Besonderes sein, dachte sich unser 
Chormitglied Regina - und wünschte sich zu ihrer 
Trauung am 21. April 2012 mit Christoph Scherfler 
die Missa in C - KV 220 (Spatzenmesse) von W. A. 
Mozart. Eine tolle Herausforderung für den 
Kirchenchor, der damit auch gleich die Festmesse 
für Ostern ins Programm bekam. Chorleiter Rudolf 
Posch stellte eine Demo-CD zusammen und legte 
sie seinen Sängerinnen und Sängern ans Herz: 
„Ohne Üben wird’s nix“, meinte er, und so trällerten 
die meisten Chorsängerinnen und –sänger neben 
den wöchentlichen Proben auch zu Hause fröhlich 
drauf los. Nach der monatelangen, intensiven 
Probenarbeit, die Chorleiter Posch und seine 
Stellvertreterin Martina Mayer zum Teil in 
Einzelgruppen durchführten, konnte sich das 
Ergebnis „hören“ lassen: Die Lohnsburger 
Erstaufführung der Spatzenmesse am Ostersonntag 
gelang gut, und viele Gottesdienstbesucher zeigten 
sich angetan von der besonderen Festlichkeit der 
Mozart-Komposition. Zwei Wochen später feierten 
Regina und Christoph Hochzeit. Neben der 
„Spatzenmesse“ standen auch ein siebenstimmiges 
„Ave Maria“ für Chor und Solisten von Franz Biebl 
sowie einige andere „Lieblingslieder“ auf dem 
ansp ruchsvo l l en  Mus i k p rog ramm des 
Gottesdienstes, die allesamt ausgezeichnet 
interpretiert wurden. Besonders hervorzuheben sind 
neben den Leistungen des Chors auch jene der 
Solisten (Helga Mayer, Lydia Rachbauer, Lisa 
Spitzlinger, Gerhard Brandhuber, Walter Mayer) 
und des Instrumentalensembles mit Heidi und Sara 
Mayer (Violine), Julia Hohensinn (Kontrabass), 
Johann und Andreas Mayer (Trompete), Stefan 
Reichinger (Pauken), Sebastian Posch (E-Piano, 

Orgel). Bewunderter Gastsänger anlässlich der 
Hochzeitsmesse war Mark Bittermann, ein 
Schulkol lege von Regina,  der seine 
Gesangsausbildung bei den Wiener Sängerknaben 
erhielt. Der Kirchenchor wünscht den beiden 
Jungvermählten auch auf diesem Weg alles Gute 
und Gottes Segen auf dem gemeinsamen 
Lebensweg und dankt für die Einladung zur 
fröhlichen Hochzeitsfeier in den Loryhof, 
Wippenham. 

Jugendlich frische Chormusik zu Pfingsten 

Traditionell gestaltet der Kirchenchor den 
Festgottesdienst am Pfingstsonntag u. a. mit 
Chorliteratur aus dem Bereich des „Neuen 
Geistlichen Liedes“. Besonders stimmungsvoll sind 
dem Chor dabei zwei Kompositionen von Jacques 
Berthier, dem französischen Komponisten der 
„Lieder von Taizé“, gelungen. Der 1994 verstorbene 
Musiker schuf neben anderen kirchenmusikalischen 
Werken mit den Taizé-Liedern eine Sammlung von 
hunderten kurzen mehrstimmigen Liedern, welche 
als die am weitesten verbreitete, zeitgenössische 
christliche Musik gelten. 

Sängerinnen und Sänger gesucht 

Vielseitig und interessant ist das Singen im 
Kirchenchor. Das finden nicht nur die gut dreißig 
engagierten Lohnsburgerinnen und Lohnsburger, 
die sich derzeit dieser Herausforderung stellen. 
Unzählige Gleichgesinnte sind weltweit 
kirchenmusikalisch tätig und sehen die Musik im 
Gottesdienst nicht als Selbstzweck, Pausenfüller 
oder akustische Behübschung, sondern wissen um 
ihre Funktion als unverzichtbarer Bestandteil 
besonders der feierlichen Liturgie. Damit dieser 
Weg auch in Lohnsburg erfolgreich und qualitätsvoll 
fortgesetzt werden kann, sucht der Kirchenchor 
Sängerinnen und Sänger, die Verantwortung für 
eine angemessene Feierlichkeit der Feste des 
Kirchenjahres übernehmen und ihre Stimme zum 
Lob Gottes erheben wollen. Der Kirchenchor 
Lohnsburg probt jeden Dienstag (außer Juli und 
August) von 20 bis 22 Uhr im Pfarrheim. Neben der 
Chorarbeit kommt aber auch der gesellschaftliche 
Aspekt nicht zu kurz, so sorgen z. B. der jährliche 
Ausflug, die „Chorfete“ vor der Sommerpause und 
andere Feiern für Abwechslung. 

Interessiert? Bitte beim Chorleiter Rudolf Posch, 
Gunzing 50, (Tel. 07754/36616, 0650/6847422;  
e-Mail rudolf.posch@inext.at ) oder bei einem 
Chormitglied melden. 

Kirchenchor der Pfarre Lohnsburg 
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Ehejubiläumsgottesdienst 

Am 17. Juni fand in unserer Pfarrkirche wieder der feierliche Ehejubiläumsgottesdienst statt. 

In unserer Pfarre haben vor 25 Jahren 12 Paare geheiratet und vor 40 Jahren haben sich 7 Paare 
das Ja-Wort gegeben. 6 Ehepaare feiern heuer die Goldene Hochzeit. 

Ein ganz erfreuliches und seltenes Fest gibt es für 6 Ehepaare in 
Lohnsburg. Sie feiern Diamantene Hochzeit: Josef und Theresia 
Glechner, Friedrich und Maria Schnetzlinger, Franz und Berta 
Nöbauer, Gottfried und Aloisia Bader, Ludwig und Franziska Lehner, 
Franz und Angela Steinmeier. 

Und ein weiteres einmaliges Fest dürfen Karl und Katharina Schachl 
feiern: die Eiserne Hochzeit (65 Jahre). 

Als Geschenk der Pfarre gab es selbstverzierte Kerzen und 
Spruchbüchlein. 

Ein herzliches Dankeschön allen Ehepaaren, die bei der Feier dabei 
waren, unserem Herrn Pfarrer, dem Kirchenchor und allen, die beim 
Kerzenverzieren geholfen haben. 

Fotos: Franz Trost 
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Der heurige Frauenfasching fand am 
9. Februar im Gasthaus Kirchenwirt statt. Es 
waren wieder tolle Masken wie z.B.: 
Rettungsgasse, Euro-Rettungsschirm, 
Fossinger Haarabschneider,  Babys, 
Außerirdische, die Verdrahten, ...... 

Die Frauen waren wieder sehr einfallsreich. Es 
war ein lustiger Abend mit guter Musik von Fritz 
Walchetseder. Alle Masken wurden mit Preisen 
belohnt.  

Wie jedes Jahr wurden am 2. Fastensonntag 
die Gottesdienste von der kfb gestaltet und vom 
Chor MELOWARIS umrahmt. Anschließend 
war ein EZA-Markt im Pfarrheim. 

Am 18. März gestaltete die kfb gemeinsam mit 
dem Kirchenchor den Kreuzweg. 

Wie auch schon in den letzten Jahren 
organisierte die kfb auch heuer wieder eine 
Albaniensammlung. Es halfen heuer besonders 
viele Frauen beim Einpacken der gebrachten 
Sachen. 

Wir möchten uns 
noch einmal ganz 
herzlich bei allen 
Frauen für ihre 
Mithilfe bedanken. 
Natürlich auch bei 
den Männern, die 
b e im  A u f l a d e n 
geholfen haben. 

 

Am 22. April richtete die kfb das Frühstück für 
die Erstkommunionkinder im Pfarrsaal her. 
Auch die Angehörigen wurden von uns bewirtet. 
Es waren heuer besonders viele, denn es 
waren 25 Kinder bei der Erstkommunion. 
Herzlichen Dank an Auer Steffi die auch heuer 
w iede r  d ie  He rzkuchen  f ü r  d i e 
Erstkommunionkinder gebacken hat.  

Am 10. Mai gestaltete die kfb gemeinsam mit 
der Bäurinnengemeinschaft eine Maiandacht 
bei der Jagerbauerkapelle in Stelzen. 
Anschließend war ein gemütlicher Ausklang 
beim Turmwirt. 

 

Nun blicken wir schon auf ein Jahr 
gemeinsames Arbeiten im Team der kfb zurück. 
Bedanken möchten wir uns bei allen Frauen, 
die immer bei unseren Veranstaltungen 
mitarbeiten oder diese mitgestalten. In diesem 
Sinne allen Lohnsburgern einen schönen 
Sommer und wir hoffen , auch im neuen 
Arbeitsjahr interessante Aktivitäten anbieten zu 
können. 
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Es war eine sehr schöne Reise mit vielen überwältigenden Eindrücken. Wir waren 69 Teilnehmer und 
daher mit 2 Reisebussen unterwegs. 

Das Besichtigungsprogramm 
war sehr dicht gedrängt. 
Begleitet wurden wir von 
einer sehr erfrischenden 
deutschen  Führerin. 
A u s g e s t a t t e t  m i t 
Ohrmuscheln begannen wir 
bei der Basilika San Giovanni 
in Laterano, die Kirche der 
Heiligen Treppe (Scala 
Santa) ,  Basi l ika San 
Clemente,  Kolosseum, 
Pantheon, den Trevi Brunnen 
und abschließend an diesem 
Tag besichtigten wir die 

Spanische Treppe. Neben den 
ü b e rwä l t i g e n den  o p t i s c h en 
Eindrücken dieser Stadt wurden wir 
akustisch mit sehr viel alter 
Geschichte Roms vertraut gemacht. 

Am Vormittag des 3. Tages stand die 
Besichtigung des Petersdomes bzw. 
des Vatikans auf dem Programm. 
Der Nachmittag stand zur freien 
Verfügung. Einige nutzten die Zeit, 
um auf die Kuppel des Petersdomes 
zu gelangen, von der ein gewaltiger 
Ausblick zu genießen war. Andere 
genossen in der Piazza Navona mit 
B e r n i n i s  p r a c h t v o l l e m 
V i e r s t r ö m e b r u n n e n  e i n e n 

Cappuccino und promenierten noch etwas 
durch die Stadt oder nutzten verschiedene 
Einkaufsmöglichkeiten. 
Am Mittwoch waren wir für die Papstaudienz 
angemeldet. Es ist schon sehr 
beeindruckend, mitten unter den tausenden 
von Besuchern auf den Papst zu warten. Um 
10:30 Uhr wurde der auf dem Papamobil 
stehende Papst den engen Gängen entlang 
here ingefahren.  Er  wink te  den 
Menschenmassen, die auf Sesseln standen 
und fotografierten, zu. Später begrüßte er 
die Menschen umfassend in ihrer jeweiligen 
Landessprache, was uns alle sehr 
begeisterte.  
 

Nach dem Abendessen ließen wir den Tag stets in geselligen Runden ausklingen. 

Pilgerreise nach Rom v. 29.4. - 3.5.2012 
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Sehr herzlich bedanken möchten wir uns bei allen Reiseteilnehmern für die Disziplin und die 
Pünktlichkeit sowie bei der Fa. Krautgartner und den Chauffeuren für einen reibungslosen 

Reiseablauf. 


